
Vom Zuschnitt von Massivholz über verschiedene Bodenbeläge bis hin zu Zubehör 

 

Dritte Generation übernimmt bei Holz Mohr 
 

Ostenland (al). Mit dem Fällen von Bäumen wurde im Jahr 1959 von Ludwig Mohr die 

Grundlage für die Firma Holz Mohr in Ostenland gelegt. Zum Jahreswechsel haben nun 

Sandra Mohr-Buschmeier und David Buschmeier den Familienbetrieb in dritter Generation 

von Hermann und Barbara Mohr übernommen. „Wir freuen uns auf die neue Aufgabe und 

gehen sie mit viel Elan an“, sind sich Sandra Mohr-Buschmeier und David Buschmeier einig. 

 

Wurden 1959 die gefällten Bäume noch bei umliegenden Sägewerken zugeschnitten und bis 

zum Weiterverkauf eingelagert, ging 1982 ein eigenes Sägewerk am Bauernweg 39 in 

Ostenland in Betrieb. Das Nutzholz konnte nun unabhängig zugeschnitten werden. Nach dem 

Tod von Ludwig Mohr übernahm Hermann Mohr 1989 das Sägewerk und die Holzhandlung. 

In zweiter Generation traten nun die Holzfällarbeiten mehr und mehr in den Hintergrund und 

der Holzhandel gewann deutlich an Bedeutung. Dies verdeutlicht auch die Erweiterung der 

Lagerkapazitäten und des Maschinenparks 1996 und 2006, als auch eine neue Plattensäge 

angeschafft wurde. 

 

Zeichen des Wachstums ist auch die Zahl der Mitarbeiter. Waren anfangs zwei Mitarbeiter in 

der Holzhandlung beschäftigt, stieg die Zahl kontinuierlich auf 13 Mitarbeiter an. Teilweise 

stehen die Mitarbeiter den Kunden schon seit über 30 Jahren zur Verfügung. Erste 

Erfahrungen im elterlichen Betrieb sammelte Sandra Mohr schon seit 2007, als sie in dritter 

Generation in den Betrieb einstieg. Im Jahr 2011 wurde die Verkaufs- und Präsentationsfläche 

vergrößert und ein Anbau bot weiteren Platz für Büros. Im Jahr 2017 trat auch David 

Buschmeier in den Betrieb ein. Nun folgte zum Jahreswechsel die Übergabe der 

Holzhandlung und des Sägewerks an die dritte Generation. Zu den ersten Aufgaben der 

Firmennachfolger zählte die Installation einer neuen EDV sowie eines 

Warenwirtschaftssystems. 

 

Zu den Schwerpunkten von Holz Mohr gehört heute der Zuschnitt von Holz für 

verschiedenste Bauvorhaben. „Der Zuschnitt erfolgt ganz individuell nach Maß“, erläutert 

David Buschmeier. Aber auch Holzverkleidungen für Carports und für Gebäudefassaden 

gehören zum Programm. Außerdem bietet Holz Mohr Sichtschutzzäune und Terrassenbeläge 

an. Neben Massivholz können die Kunden hier zwischen Holz- oder Bambuselementen mit 

Kunststoffanteil wählen. „Durch den Kunststoffanteil ist das WPC oder BPC genannte Holz 

deutlich pflegeleichter. Es muss nicht gestrichen werden“, erklärt Sandra Mohr-Buschmeier 

die unterschiedlichen Hölzer. Wichtiges Standbein ist der Zuschnitt von Plattenwerkstoffen 

ganz nach Kundenwunsch. Dies gilt auch für Leim- und Bauholz. 

 

Im Bereich Bodenbeläge und Paneele bietet Holz Mohr eine große Auswahl an Fußböden an. 

Massivholzdielen gehören hier genauso zum Sortiment wie Parkett- und Korkböden. Ebenso 

Design-, Laminat- und Vinylböden stehen zur Auswahl. Der Verkauf von Schrauben, Farben 

und weiterem Zubehör rundet das Angebot ab. Passend für Überdachungen jeglicher Art 

bieten die Experten von Holz Mohr Trapez- und Doppelstegplatten an. In den vergangenen 

Jahren ist auch der Zuschnitt von hitzebehandeltem Holz, sogenanntem HT-Holz 

hinzugekommen. „Durch die Hitze werden Schädlinge in dem Holz abgetötet, so dass daraus 



Verpackungskisten für den Export gebaut werden können“, erläutert Sandra Mohr-

Buschmeier. 

 

Neben einem Lieferservice von Holz Mohr steht auch ein Anhänger bereit, der für den 

Transport der Holzzuschnitte kostenlos ausgeliehen werden kann. Für den Zuschnitt von Holz 

sowie die Beratung im Verkauf empfiehlt es sich, unter 05257 5941 einen Termin zu 

vereinbaren. 

 

„Mein persönlicher Dank gilt allen Mitarbeitern und unserem großen Kundenstamm für die 

langjährige Treue“, ist Hermann Mohr mit der Firmennachfolge und der Fortsetzung der 

Familientradition sehr zufrieden. Für das im Herbst beginnende Ausbildungsjahr sucht Holz 

Mohr noch einen Auszubildenden zum Einzelhandelskaufmann. 

 

 

 
Zum Jahreswechsel haben Hermann und Barbara Mohr (hinten v.li.) den Familienbetrieb an 

die dritte Generation mit David Buschmeier und Sandra Mohr-Buschmeier übergeben. Mit 

Phil und Lene Buschmeier freut sich auch die vierte Generation über den Fortbestand des 

Betriebes. Fotos: Axel Langer 



 
Im Ladenlokal beraten Sandra Mohr-Buschmeier und Ehemann David Buschmeier rund um 

verschiedenste Bodenbeläge von Parkett- über Korkböden bis hin zu Massivholzdielen, 

Designböden sowie Laminat und Vinyl. 


